
Zürcher Regionalzeitungen AG, Schulstrasse 12, 8157 Dielsdorf. Tel: 044 854 82 82 Fax: 044 853 06 90

Samstag, 5. Mai 2012

LED-Strassenlampen: Lieferanten
kritisieren EKZ

unterland. Die neuen Beleuchtungen könnten in den Gemeinden viel

häufiger eingesetzt werden, sagen zwei Unterländer Lieferanten von

LED-Strassenlampen. Doch die Elektrizitätswerke des Kantons Zürich

würden aus Eigeninteresse dagegen steuern.

Heinz Zürcher

Besseres Licht und dabei erst noch Strom sparen: Vieles spricht für den Einsatz

von Licht emittierenden Dioden (LED). Und in manch einer Unterländer

Gemeinde wird die Technologie auch getestet oder auf neuen Wegen und

Strassen erfolgreich eingesetzt. Dennoch kommt die Umstellung nur langsam

voran (ZU vom 23. Dezember). Die Elektrizitätswerke des Kantons Zürich (EKZ)

raten vielen Behörden von einem grossflächigen Einsatz der LED-Beleuchtungen

ab.

Den Rafzern haben sie vorgeschlagen, lediglich auf kleineren Wegen die neuen

Lampen zu prüfen. Auf grösseren Strassen zahle sich die Technik noch nicht

aus. Auch der Gemeinde Höri riet das kantonale Elektrizitätswerk davon ab,

einen neuen Strassenabschnitt mit LED-Lampen auszurüsten. Nach

Berechnungen der EKZ müsse man gegenüber den herkömmlichen

Natriumdampflampen pro Stück mit zusätzlichen Kosten von rund 1000 Franken

rechnen, sagt Gemeindeschreiber Reto Linder.

Lilian Rüfenacht, Geschäftsführerin der Höremer LED-Herstellerin Crealine,
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Die EKZ montierten die LED-Strassenlampen an der Fuhrstrasse in Höri. In der Gemeinde

kommt das Licht der Testlampen gut an. Von einem Einsatz der Lampen in einer neuen

Strasse rieten die EKZ jedoch ab. Bild: Balz Murer
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bezweifelt diesen Preisunterschied. «LED-Lampen kosten um die 950 Franken,

herkömmliche Natriumdampflampen zwischen 400 und 500 Franken.» Das

Problem bestehe vielmehr darin, dass die EKZ gar nicht daran interessiert seien,

die neue Technik anzuwenden. Und zwar deshalb, weil ihr Lieferant und

Vertragspartner Philips mit der Entwicklung eigener LED-Produkte noch nicht

soweit sei. Kleinere Herstellerfirmen wie die Crealine hätten schneller auf die

Nachfrage reagiert. Nur wären die EKZ nicht bereit, mit ihnen

zusammenzuarbeiten.

EKZ weisen Vorwürfe zurück

Peter Stanka, der in Eglisau für die Firma Thorn Beleuchtungen vertreibt,

bestätigt Lilian Rüfenachts Einschätzung. Der Preisunterschied von 1000

Franken bestehe seit Jahren nicht mehr. Und ihm sei ebenfalls aufgefallen, dass

die EKZ sehr zurückhaltend seien mit dem Einsatz von LED-Lampen.

Höris Gemeindeschreiber Reto Linder sagt dazu: «Diese Aussage ist nicht ganz

falsch.» Auch er habe den Eindruck, die EKZ wehrten sich dagegen, andere

Produkte als jene von Philips zu verwenden.

Die EKZ weisen diese Vorwürfe zurück. «Es ist nicht so, dass wir einen

bestimmten Hersteller bevorzugen», sagt Mediensprecherin Priska Laiaida. «Im

Vordergrund stehen immer die Sicherheit und die beste Lösung für die jeweilige

Strassensituation.» Bei der Wahl des Herstellers gelte es zudem abzuschätzen,

ob dieser in 20 Jahren noch existiere und seine Lampen oder Ersatzteile auch

dann noch verfügbar seien. «Schliesslich müssen wir den Unterhalt langfristig

sicherstellen», sagt Priska Laiaida. Die EKZ hätten auch mit kleineren Herstellern

Gespräche geführt oder deren Produkte getestet. «Aber wir waren nicht mit allen

zufrieden.»

Bei drei getesteten LED-Lampen entlang der Fuhrstrasse in Höri sei das Resultat

gut gewesen, sagt Gemeindeschreiber Reto Linder. Von daher hätte sich eine

Erweiterung aufgedrängt. «Aber ich verstehe auch die EKZ. Sie sind dafür

verantwortlich, dass die Strassen gut ausgeleuchtet sind.»

Und gerade die aktuelle Diskussion um die Fussgängerstreifen zeigt, wie heikel

solche Sicherheitsthemen sind. Die einen schätzen die Möglichkeiten, dank LED

das Licht besser zu kanalisieren und so die Lichtverschmutzung und den

Stromverbrauch zu reduzieren. Andere halten dagegen, das Streulicht der

herkömmlichen Strassenlampen erhöhe die Sicherheit, weil die Bereiche links

und rechts der Strassen und Wege besser ausgeleuchtet würden.

Den Kampf aufgegeben

Nur wenige Gemeinden, wie beispielsweise Wallisellen oder Rümlang, leisten

sich eigene Elektrizitätswerke und sind dadurch freier bei der Wahl des

Herstellers. Im wachsenden LED-Markt bringt dies jedoch nicht nur Vorteile. Es

ist für die Gemeinden nicht einfach, den Überblick zu behalten und sich den

richtigen Lieferanten auszusuchen.

Die Crealine aus Höri hat sich mittlerweile selber aus diesem Teil des LEDMarkts

genommen. «Das Thema ?Strassenlampen? hat sich für uns erledigt wir

konzentrieren uns lieber auf Platzbeleuchtungen», sagt Geschäftsführerin Lilian

Rüfenacht. «Als kleine Firma haben wir keine Chance, gegen die grossen EKZ

anzutreten.»
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